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Liebe Raacherinnen! 
Liebe Raacher!

Ihr Bürgermeister 

Thomas Stranz

Die Advent- und Weihnachts-

zeit lädt dazu ein, innezuhalten 

und Dankbarkeit auszudrücken. 

Daher möchte ich allen herz-

lich danken, die auch heuer 

dazu beigetragen haben, dass 

unser Raach ein Ort bleibt, an 

dem man gerne lebt und sich 

wohlfühlt.

Mein besonderer Dank gilt jenen Bürgerinnen und 

Bürgern, die sich mit großem Engagement ehren-

amtlich in unseren Vereinen, Organisationen und 

in der Pfarrkirche einbringen. Ebenso danke ich 

den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilli-

gen Feuerwehr für ihren verlässlichen Einsatz zum 

Schutz unserer Gemeinschaft. Wertschätzung 

möchte ich auch den Mitgliedern des Gemein-

derates sowie allen Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern der Gemeinde aussprechen, die durch 

ihre engagierte Arbeit viel zum Gelingen unseres 

Zusammenlebens beitragen.

Ich wünsche Ihnen allen eine ruhige und stim-
mungsvolle Weihnachtszeit, einen gelungenen 
Jahreswechsel und ein friedvolles, gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2026.
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Christbaumspende
Der Gemeindechristbaum wurde heuer von Hrn. Johan-

nes Haider gespendet und mit GGR Michael Diewald 

und Gemeindearbeiter Georg Ehammer vor der Ge-

meinde aufgestellt. Ein herzliches Dankeschön dafür!

Ankauf HLF-1
Herr OBI Johannes Haider und BI Martin Bauer stellt 

dem Gemeinderat das neu anzuschaffende Feuer-

wehrauto HLF 1 vor.

Im Voranschlag 2026 wurde der Ankauf als Vorhaben 

angelegt. Die Kosten werden sich auf ca. € 360.000 

belaufen, wobei für die Gemeinde ca. € 150.000 auf-

zubringen wären.

Wasserrohrbruch auf der Landesstraße
Am 16.11.2025 wurde ein Wasserrohrbruch auf der 

Landesstraße in der Nähe von Raach 40 festgestellt. 

Aufgrund von Gefahr in Verzug wurde noch am sel-

ben Tag eine Ersatzwasserversorgung hergestellt. 

Die Aufgrabungsarbeiten/Wiederherstellungsmaß-

nahmen erfolgten über die Firma Pusiol und die Firma 

Rusaplan.

Kleinrückhaltebecken entlang des Hohlwegs Raach
Entlang des Hohlwegs wurden drei Kleinrückhalte-

becken von der Firma Auerböck errichtet. Ein ausführ-

licher Bericht folgt in dieser Ausgabe.

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 28. November 2025

IMPRESSUM
Herausgeber, Eigentümer u. Verleger: Gemeinde Raach am Hochgebirge, Raach 39, 2640 Raach am Hochgebirge
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm Dipl.-Ing. Thomas Stranz und GGR Ing. Johann Wernhart
Satz: Petra Friedl
Titelfoto: Georg Grabner
Druck: Feilhauer Druck e.U., Seebensteinerstraße 1, 2620 Neunkirchen



Raacher Politik

Seite 3 GEMEINDEZEITUNG 

Flächenerhebung Wasser- und Kanalflächen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 3.10.2025 

für die Durchführung der Flächenerhebung den Ge-

meindeabgabenverband Wiener Neustadt und Neun-

kirchen beauftragt. Letzte Woche wurde uns vom 

Verband mitgeteilt, dass dies nur mehr für Verbands-

gemeinden durchgeführt wird.

Um Verbandsmitglied zu werden, müsste zumindest 

die Grund- oder Kommunalsteuereinhebung übertra-

gen werden. 

Breitbandausbaustufe II
Die Bauarbeiten für das Projekt im Wechselland 

starteten mit einem feierlichen Spatenstich am 25. 

November 2025 in Trattenbach. Die Firma Strabag hat 

die Ausschreibung für sich entschieden.

Insgesamt betragen die Projektkosten rund 18,5 Millio-

nen Euro, wovon der Bund im Rahmen der BBA2030-/

FFG-Förderung 11,99 Millionen Euro übernimmt.

Die Bauarbeiten starten im Jänner und sollen bis Ende 

April 2026 abgeschlossen sein.

Amtsgebäude
Das Ansuchen um Unterstützung bei der Sanierung 

des Gemeindeamtes wurde Ende Oktober 2025 an das 

Amt der NÖ Landesregierung übersendet. 

Bei der Voranschlagsbesprechung wurde uns emp-

fohlen für das Finanzierungsgespräch in St. Pölten 

auch einen Kostenvoranschlag für einen Neubau 

mitzunehmen. Dieser wurde vom Architekturbüro 

Rudischer & Panzenböck ausgearbeitet.

Förderung von Solar- und Photovoltaikanlagen
Die Förderung von € 218 für neue Solar- oder Pho-

tovoltaikanlagen ist eine freiwillige Unterstützung der 

Gemeinde. 

Aufgrund der aktuellen budgetären Situation und der 

Notwendigkeit, nicht zwingend erforderliche Ausga-

ben zu reduzieren, wird vorgeschlagen, diese Ge-

meindeförderung ab dem kommenden Haushaltsjahr 

einzustellen.

Auch das Land NÖ hat seine Programme einge-

schränkt und fördert nur noch zu bestimmten Termi-

nen und mit begrenztem Budget.

Der Gemeinderat hat die Förderung einstimmig auf-

gehoben. 

Wildbachbegehung
Herr Christoph Hauk, der bisher die Wildbachbege-

hungen in unserem Gemeindegebiet durchgeführt 

hat, wird die Tätigkeit in Zukunft nicht mehr über-

nehmen. Wer die Aufgabe in Zukunft erledigt, ist 

noch ungewiss.

Kanalabgabenordnung
Eine neue Kanalabgabenordnungen wurde einstimmig 

beschlossen. Die Tarife wurden angepasst.

Abfallwirtschaftsverordnung
Eine neue Abfallwirtschaftsverordnung wurde ein-

stimmig beschlossen. Die Tarife wurden angepasst. 

Außerdem wurde ein Mindestbehältervolumen von 

120l eingeführt.

Beschluss Voranschlag 2026
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Vor-

anschlag, den mittelfristigen Finanzplan, Abgaben, 

Abgabenhebesätze, Dienstpostenplan und die Sub-

ventionen. Laut Voranschlag wird es 2026 ein ausge-

glichenes Budget geben.

GR Franz Schedl 
informiert über die Erneuerbare Energie Gemeinschaft 

Oberes Schwarzatal. 

Alle, die Strom verbrauchen oder erneuerbaren Strom 

produzieren, können der EEG beitreten z.B. Privatper-

sonen, kleine und mittlere Unternehmen (KMUs) und 

öffentliche Stellen. 
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Geburten

Josef Rumpler,
geboren am 6.10.2025

Die Gemeinde & die VP Raach gratulieren  
den Eltern Nicole Reis & Christian Rumpler 

zur Geburt Ihres Sohnes.

Julian Schedl,
geboren am 7.11.2025

Die Gemeinde & die VP Raach gratulieren  
den Eltern Katrin Stranz & Franz Schedl   
zur Geburt Ihres Sohnes.

Am 11. Oktober veranstaltete der SV Raach im Gast-

hof Diewald wieder sein Tischtennis- und Dartstur-

nier. Zahlreiche Sportlerinnen und Sportler stellten 

sich an diesem Nachmittag dem Wettkampf, zum 

Tischtennis- & Dartsturnier 
des Sportvereins Raach

Teil nur an der Platte, zum Teil nur am Dartboard. Die 

meisten versuchten sich allerdings in beiden Diszipli-

nen, wie auch Bürgermeister Thomas Stranz. 

Beim Tischtennis siegte letzten Endes Antonin Svo-

boda, dessen Metier eigentlich ein größerer Ball ist. 

Schließlich ist er für den Erfolgslauf des SV Gloggnitz 

in der Regionalliga Ost mitverantwortlich. 

Auch beim Darts wurden letztendlich den besten 

Spieler vom Obmann des Sportvereins Michael Schedl 

und seinem Stellvertreter Josef Fuchs bei der Sieger-

ehrung die Preise übergeben. Es siegte Hermann 

Kirchsteiger vor den Zweit- und Drittplatzierten 

Brüdern Simon und Lorenz Prix.

Jedenfalls war diese Veranstaltung wieder einmal 

nicht nur eine sportliche Herausforderung, sondern 

es stand einmal mehr der Spaß am Spiel im Vorder-

grund.
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Im November standen die SchauspielerInnen der 

Theatergruppe Raach wieder auf der Bühne.

In 17 Vorstellungen konnte die Theatergruppe über 

4000 Personen bespielen und ihre Lachmuskeln 

fordern. Waren doch sehr viele neugierig, was sich 

auf der Bühne in der Stadtgemeinde Raach so tut. 

Franz Küberle ist Bürgermeister der Stadtge-
meinde Raach. Er hat es nicht einfach, einerseits 
überfordert ihn das Bürgermeister-Dasein und 
auch seine Angestellten machen es ihm nicht 
leicht. Dass am Land die Kirchenglocken läuten, 
der Hahn kräht, der Musikverein probt oder Fes-
te gefeiert werden, ist doch selbstverständlich, 
nicht aber für die neu zugezogenen Mitbürger 
Ludwiga und Heinz-Harald Plomm. 
Das Gemeindeamt ist somit ein täglicher Ver-
kehrsknotenpunkt für Beschwerden und Neues 
aus dem Ort. Als wäre das nicht genug, verliert 
der Bürgermeister auch noch sein Gedächtnis 
und das Chaos nimmt seinen Lauf. 

Theatergruppe Raach  
„Die Gedächtnislücke“

Im Zuge der Vorstellung am 13. November wurde 

an Bezirkshauptfrau Mag. Alexandra Grabner-Fritz 

wieder eine Spende von € 1.500 für die Aktion „Ein 

Stück Ferien“ überreicht.

Ein großes Dankeschön gilt auch Joe Wernhart, 

Melanie Bauer und Ingrid Dobler, die die Theater-

gruppe am Laufen hielten, da krankheitsbedingt 

kurzzeitig zwei Schauspieler ausfielen, aber dann 

wieder rasch auf die Bühne zurückkehrten. 
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Am 7. Dezember fand das alljährliche Preisschnapsen 

des Sportvereins Raach in gemütlicher Atmosphäre im 

Gasthof Diewald statt.

Ernst Haselbacher durfte über den Sieg jubeln. Den 

zweiten Platz erschnapste sich Weissenböck Manfred 

und der dritte Platz ging an Ressler Günther. Der Sport-

verein bedankt sich bei Schriftführer und Schiedsrichter 

Johannes Kobermann, bei der VP Raach und der SPÖ 

Raach jeweils für eine Spende von € 100 und bei allen 

anderen Spendern für die großartigen Preise.

Preisschnapsen des                  
Sportvereins Raach
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Weihnachstskonzert
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Die Gemeinde Raach bedankt sich herzlich bei Jo-

hannes Haider für die Spende des heurigen Gemein-

de-Christbaums. Gemeinsam mit dem geschäftsfüh-

renden Gemeinderat Michael Diewald und unserem 

Gemeindearbeiter Georg Ehammer wurde der Baum 

vor dem Gemeindeamt aufgestellt und die Beleuch-

tung angebracht.

Christbaumspende

Die Pfarrkirche Raach war am Samstag, dem 6. 

Dezember 2025, bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Das diesjährige Adventkonzert des ChorRaach 

lockte zahlreiche Besucher an. Unter der Leitung 

von Johanna Obermoser wurden Weihnachtslieder 

vorgetragen und gemeinsam mit Kindern der Mu-

sikschule aus Raach und Otterthal präsentiert. 

Mit besinnlichen Texten und Geschichten zum 

Schmunzeln führte Peter Stranz durch den vor-

weihnachtlichen Abend.

Bei hausgemachtem „Glühender Alt“ Glühmost, 

„Warmer Tenor“ Punsch, „Feuriger Bass“ Tee, „Hei-

ßer Sopran“ Kinderpunsch und „Cooler Solist“ Bier 

fand der Abend einen besinnlichen Ausklang.

Am 5. Dezember 2025 besuchte der Nikolaus im Kir-

chenhof der Pfarrkirche die Kinder aus Raach. An die 

schon erwartungsvollen Kinder verteilte der Nikolaus 

die mit Leckereien gefüllten Sackerl. Der Nikolaus 

bekam dabei großartige Unterstützung von Frau Ilse 

Dominik. Für die „Erwachsenen Kinder“ gab es Punsch 

und Glühwein von der Punschhütte der VP Raach.

Auch in diesem Jahr hatte die Punschhütte der VP 

Raach an den Adventsamstagen und -sonntagen 

bei jedem Wetter geöffnet. Die Gäste konnten sich 

an einer Vielzahl von warmen Getränken wie Turbo-

punsch, Beerenpunsch, Glühwein und verschiedenen 

Tees erfreuen. Ein ganz besonderes Schmankerl war 

der Glühmost der Familie Stranz.

Selbstverständlich war auch für das leibliche Wohl der 

Besucher bestens gesorgt.

Punschhütte der VP Raach 

Besuch vom Nikolaus 
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In den ehemaligen Büroräumen der Pfarre wurden 

Regale für ein Gemeindearchiv eingerichtet. Dort sind 

nun alle historischen Unterlagen der Gemeinde, die 

zuvor am Dachboden des Gemeindeamts lagerten, 

sortiert und archiviert.

Besonderer Dank gilt Herrn Gottfried Rigler, der sich 

in vorbildlicher Weise bereit erklärt hat, die umfang-

reiche Sortier- und Archivierungsarbeit zu überneh-

men. Mit großem Engagement und unzähligen ehren-

amtlich geleisteten Stunden trug er maßgeblich dazu 

bei, dass dieses wichtige Vorhaben umgesetzt werden 

konnte. Für die vielen ge-

leisteten Stunden sprach 

Bürgermeister Stranz 

Herrn Rigler im Rahmen 

des Adventfrühstücks sei-

nen Dank aus und über-

reichte ihm als Zeichen 

der Wertschätzung einen 

Geschenkkorb.

Neues Gemeindearchiv

Auch in diesem Jahr lockte der Kindermaskenball wie-

der zahlreiche fröhliche Kinder ins Gasthaus Diewald, 

wo sie einige vergnügliche Stunden mit Spielen und 

Tanzen verbrachten. Viel Freude bereitete traditions-

gemäß auch unsere Valentinsaktion, die besonders von 

den Damen in unserer Gemeinde geschätzt wird.

Beim Kinderbacken wurden mit großer Begeisterung 

Kuchen und Kekse für Mütter und Großmütter zu-

bereitet. Unser Wandertag führte uns heuer über den 

Raachberg zur Burg Wartenstein, ein schönes gemein-

sames Naturerlebnis für Jung und Alt.

Ein besonderer Höhepunkt für die Kleinen war der 

Besuch des Nikolaus am Kirchenplatz: Während die 

Kinder liebevoll gefüllte Geschenksackerl erhielten, 

konnten sich die Erwachsenen bei Punsch und Glüh- Ihre VP Raach

VP Raach most aufwärmen. Wie jedes Jahr er-

freute sich auch unser Punschstandl 

„Adventzauber“ an den Adventswo-

chenenden großer Beliebtheit, eben-

so wie das stimmungsvolle Advent-

frühstück im Feuerwehrhaus.

Ein herzliches Dankeschön richten 

wir an die Raacher Kinder für ihre 

großartigen & kreativen Zeichnun-

gen für unseren VP-Raach-Kalen-

der 2026.

Wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie Gesundheit, Glück und Zu-
friedenheit im neuen Jahr!

Adventfrühstück der VP Raach

Am Samstag, dem 13. Dezember 2025, fand im Feuer-

wehrhaus das alljährliche Adventfrühstück statt, zu 

dem VP-Obmann Reinhard Kampichler die Gäste herz-

lich willkommen hieß. Zuvor feierten die Teilnehmer 

gemeinsam die stimmungsvolle Rorate-Messe in der 

Pfarrkirche. Beim anschließenden Frühstück wurde mit 

Sekt auf das vergangene Jahr und die bevorstehenden 

Monate angestoßen.

Ein besonderer Dank gilt Ilse Dominik, Maria Kampich-

ler und ihrem Team für die wundervolle Organisation 

und Gestaltung des Adventfrühstücks.
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Mit dem Kleinrückhaltebecken in Raach am Hochgebir-

ge wurde in der Region Wechselland ein bedeutendes 

Projekt zur nachhaltigen Wasserwirtschaft und zum 

Schutz vor Naturgefahren erfolgreich umgesetzt. Die 

Anlage dient als wichtiger Baustein im lokalen Hoch-

wasserschutzsystem und trägt dazu bei, Siedlungsbe-

reiche und landwirtschaftliche Flächen zuverlässig vor 

Überflutungen zu schützen.

Das Rückhaltebecken wurde so konzipiert, dass es bei 

Starkregenereignissen große Wassermengen kontrol-

liert umleitet und durch 3 Staustufen zeitlich verzögert 

abgeben kann. Damit reduziert es die Hochwasserspit-

zen entlang der Ortszufahrt und leistet einen wesent-

lichen Beitrag zur Entlastung der umliegenden Ge-

bäude und Infrastruktur. Zugleich fügt sich die Anlage 

harmonisch in die Landschaft ein und berücksichtigt 

ökologische Aspekte wie Gewässerökologie und natur-

nahe Ufergestaltung.

Für die Gemeinde Raach am Hochgebirge bedeutet 

das Kleinrückhaltebecken einen wichtigen Schritt in 

Richtung klimafitter Zukunft. Die zunehmende Häufig-

keit von Starkniederschlägen stellt gerade im Gelände 

des Wechsellands eine wachsende Herausforderung 

dar. Mit dieser Investition wird die Sicherheit der Be-

völkerung verbessert und ein nachhaltiger Umgang mit 

Wasserressourcen gefördert.

Das Projekt wurde in enger Zusammenarbeit mit re-

gionalen Fachstellen und der Gemeinde umgesetzt. Die 

Gesamtkoordination und Verantwortung für das Pro-

jekt lag bei der Klimawandelanpassungsregion (KLAR) 

Bucklige Welt–Wechselland, die Planung, Abstimmung 

und Förderabwicklung maßgeblich begleitete. Dank 

dieser guten Kooperation konnte eine Lösung geschaf-

Kleinrückhaltebecken Raach am Hochgebirge im Wechselland

Gemeinde Raach am Hochgebirge hat auf ihrer offiziel-

len Website unter dem Menüpunkt „Bürgerservice“ den 

neuen Reiter „Bauangelegenheiten“ eingerichtet. Dieser 

bietet allen Bauinteressierten einen übersichtlichen 

Zugang zu wichtigen Informationen rund um Bauvor-

haben in unserer Gemeinde.

Der neue Bereich fasst die wichtigsten Schritte zu-

sammen – von der ersten Projektidee über rechtliche 

Grundlagen bis hin zu erforderlichen Bewilligungen. 

Bürgerinnen und Bürger finden dort Hinweise zu Wid-

mungen, Erschließung, Bauverfahrensabläufen sowie zu 

allen relevanten Melde- und Genehmigungspflichten.

Zusätzlich wurden alle notwendigen Antragsformulare, 

Merkblätter und weiterführende Informationen direkt 

Neu auf der Gemeindewebsite „Bauangelegenheiten“
verlinkt, sodass sie bequem heruntergeladen und vor-

bereitet werden können. Damit wird die Planung und 

Einreichung von Bauprojekten deutlich erleichtert.

Die Gemeinde lädt alle Interessierten ein, den neuen 

Servicebereich auf der Website zu besuchen und sich 

im Bedarfsfall frühzeitig mit dem Gemeindeamt in 

Verbindung zu setzen. Mit diesem Onlineangebot soll 

der Zugang zu Bauinformationen für die Bevölkerung 

noch einfacher und transparenter werden.

Ob Neubau, Zubau oder Umbau – jedes Bauvorhaben 

ist ein wichtiger Schritt. 

Damit Sie gut informiert starten, finden Sie hier 
alle wesentlichen Informationen rund um Bauver-
fahren in der Gemeinde Raach am Hochgebirge. 
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Die Region Bucklige Welt–Wechselland treibt den 

Glasfaserausbau weiter voran. Auch wenn nicht alle 

Gemeinden Fördermittel erhalten konnten, gibt es 

wichtige Fortschritte: Sechs Gemeinden – Kirchberg, 

Trattenbach und Raach im Wechselland sowie Schott-

wien, Breitenstein und Prigglitz in der Semmeringre-

gion – haben im Rahmen des 2. OpenNet-Fördercalls 

eine Förderzusage erhalten. 

Die Bauarbeiten für das Projekt im Wechselland 

starten mit einem feierlichen Spatenstich am 25. No-

vember 2025, jene in der Semmeringregion folgen im 

Frühjahr 2026.

Insgesamt betragen die Projektkosten rund 18,5 Millio-

nen Euro, wovon der Bund im Rahmen der BBA2030-/

FFG-Förderung 11,99 Millionen Euro übernimmt.

Hintergrund: Warum nicht alle Gemeinden be-
rücksichtigt werden konnten
Ursprünglich waren 24 Gemeinden aus der Buckligen 

Welt, dem Wechselland und dem Semmeringgebiet 

über die BWW-GI GmbH (Bucklige Welt–Wechselland 

Glasfaser Infrastruktur GmbH) in das Förderprogramm 

eingebunden. Im 2. OpenNet-Call konnten jedoch nur 

jene Gemeinden eingereicht werden, die keine priva-

te Ausbauzusage durch andere Anbieter hatten. Der 

private Anbieter Speed Connect hatte damals für 18 

Gemeinden einen eigenwirtschaftlichen Ausbau ge-

meldet, wodurch diese Gebiete als nicht förderfähig 

galten und daher nicht eingereicht werden konnten.

Als sich Speed Connect später wieder zurückzog, ver-

suchte die BWW-GI GmbH gemeinsam mit nöGIG im 

Rahmen des 3. OpenNet-Calls erneut, die verbleiben-

den 18 Gemeinden einzureichen. Das Projekt wurde 

inhaltlich positiv bewertet, konnte aber aufgrund 

unzureichender Fördermittel nicht finanziell bedeckt 

werden – für Niederösterreich standen im Fördertopf 

keine Mittel mehr zur Verfügung.

Blick in die Zukunft
Die betroffenen Gemeinden hoffen nun, dass im Zuge 

der Evaluierung der Förderstrategie des Bundes künftig 

zusätzliche Mittel bereitgestellt werden. Ziel bleibt es, 

alle noch unversorgten Gebiete („weiße Flecken“) mit 

zukunftssicheren Glasfaseranschlüssen auszustatten.

Die BWW-GI GmbH und die Region Bucklige Welt–

Wechselland werden sich weiterhin mit Nachdruck 

für einen flächendeckenden Glasfaserausbau in der 

gesamten Region einsetzen.

Glasfaserausbau in der Region Bucklige Welt–Wechselland:  
Sechs Gemeinden erhalten Förderzuschlag

fen werden, die sowohl den funktionalen Anforde-

rungen des Hochwasserschutzes als auch den land-

schaftlichen und ökologischen Gegebenheiten gerecht 

wird. Das Kleinrückhaltebecken Raach am Hochgebirge 

ist ein bedeutendes Beispiel, wie Gemeinden durch 

vorausschauende Planung und moderne Wasserbau-

konzepte den Herausforderungen des Klimawandels 

aktiv begegnen können.
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03. Jänner Mitglieder- und Wahlversammlung der FF-Raach Gasthof Diewald

10. Jänner Feuerwehrball Gasthof Diewald

17. Jänner
Antoni-Kirtag & Bauernmarkt (Hl. Messe um 9.00 Uhr und 10.00 Uhr)
Musikalische Unterhaltung Legrus & Kagis beim Gasthof Diewald

Gasthof Diewald

17. Jänner Blutspendeaktion des Roten Kreuzes (11:00 -15:00 Uhr) Gemeinde Raach

24. Jänner Schitag des Sportvereines ins Schigebiet nach Schladming Schladming

31. Jänner Generalversammlung des Sportschützenvereins Gasthof Diewald

Fe
br

ua
r

01. Februar Kinderfasching der VP Raach ab 15.00 Uhr Gasthof Diewald

11. Februar Seniorenfasching gemeinsam mit der Gemeinde Otterthal Otterthal

13. Februar Pokalschießen des Sportschützenvereins Schützenhaus

14. Februar Schützenkränzchen Gasthof Diewald

18. Februar Heringschmaus (ab 17.30 Uhr) Gasthof Diewald

M
är

z 25. März
Dekanatswallfahrt der Katholischen Frauenbewegung, 
14.30 Uhr Kreuzweg, 15.00 Uhr Hl. Messe

Pfarrkirche Raach

27.03. - 05.04. Fischspezialitäten Gasthof Diewald

28. März Preisschnapsen des Sportschützenvereins Gasthof Diewald

Ap
ril

03. April Ostereierschießen des Sportschützenvereins Schützenhaus

05. April Osterhasenparty des Sportvereins Gasthof Diewald

11. April Feuerlöscherüberprüfung von 9.00-14.00 Uhr Feuerwehrhaus

19. April Kirchweihsonntag - Kirtag in Raach Pfarrkirche Raach

M
ai

01. Mai Wandertag des Sportschützenvereins

07. Mai Kinderbacken der VP Raach Gasthof Diewald

14. Mai Erstkommunion Pfarrkirche Raach

23. Mai Feuerwehrleistungsbewerbe Abschnitt Gloggnitz der Aktiven Sportplatz

24. Mai Feuerwehrleistungsbewerbe Abschnitt Gloggnitz der Jugend Sportplatz

31. Mai Pfarrfest (Beginn um 10.00 Uhr mit der Hl. Messe) Kirche Gloggnitz

im Mai Ausflug des Sportschützenvereins

Ju
ni 04. - 06.06. Feuerwehrheuriger Feuerwehrhaus

06. Juni 70-Jahr-Feier-FF-Raach und 25 Jahre Feuerwehrjugend Feuerwehrhaus

Ju
li 11. Juli Ochsengrill Gasthof Diewald

14. Juli Radausflug zum Stubenbergsee

Au
g. 01. August Grillfest des Sportschützenvereins Schützenhaus

im August Sportfest des Sportvereins Sportplatz

Se
p.

06. September Wandertag der VP Raach

26.09. - 26.10. Wildwochen Gasthof Diewald

im September Scharfschießen des Sportschützenvereins Wr. Neustadt

O
kt

.

11. Oktober Erntedankfest Pfarrkirche Raach
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Müllabfuhrplan 2026

Müllabfuhrplan 2026

Restmüll
Restmüll Tonne

Biomüll
Bio Tonne

Papier
Papier Tonne

Verpackungen 
Gelber Sack

02.01.2026 02.01.2026 14.01.2026 15.01.2026

03.02.2026 03.02.2026 06.02.2026

04.03.2026 04.03.2026 05.03.2026

12.03.2026 31.03.2026

01.04.2026 01.04.2026 30.04.2026

04.05.2026 04.05.2026 07.05.206

03.06.2026 03.06.2026 01.06.2026

17.06.2026 29.06.2026

03.07.2026 03.07.2026 07.07.2026

17.07.2026 28.07.2026

03.08.2026 03.08.2026

19.08.2026 25.08.2026

02.09.2026 02.09.2026 02.09.2026

16.09.2026 22.09.2026

30.09.2026 30.09.2026

20.10.2026

04.11.2026 04.11.2026 03.11.2026 17.11.2026

02.12.2026 02.12.2026 15.12.2026

Seite 11 

28.07.2026

25.08.2026

02.09.2026

22.09.2026

20.10.2026

03.11.2026 17.11.2026

15.12.2026

N
ov

. im November Theater in Raach Gasthof Diewald

7.11. - 15.11. Ganslessen Gasthof Diewald

De
ze

m
be

r

im Dezember Adventkonzert Chor Raach Pfarrkirche Raach

Sa. und So. Punschstandl der VP Raach a. d. Adventwochenenden ab 17 Uhr Kirchenhof

05. Dezember Nikolaus im Kirchenhof der VP Raach Kirchenhof

12. Dezember Adventfrühstück der VP Raach ab 7.30 Uhr Feuerwehrhaus

16. Dezember Seniorenweihnachtsfeier ab 14.30 Uhr Otterthal

31. Dezember Dirndl- und Lederhosen Silvester mit Feuerwerk Gasthof Diewald
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Vor 27 Jahren wurde die FWG – Fernwärmeversorgung 

Raach am Hochgebirge reg. Gen. m. b. H. gegründet.

Um das damals errichtete Fernwärmenetz mit Wärme 

zu versorgen, wurden ein Biomasse-Hackgutkessel der 

Firma Fröling mit 200 kW sowie ein Ölkessel zur Spit-

zenlastabdeckung mit ebenfalls 200 kW installiert.

Im Jahr 2017 wurde der Ölkessel durch einen Har-

gassner-Heizcontainer ersetzt, in dem ein moderner 

200-kW-Hackgutkessel samt zugehörigem Lagerraum 

integriert ist. Der Fröling-Hackgutkessel, der 1997 in 

Betrieb genommen wurde, hat aufgrund seiner robus-

ten Bauweise viele Jahre hindurch verlässlich funk-

tioniert. Da sich jedoch die Technik moderner Hack-

gutkessel erheblich weiterentwickelt hat – wie etwa 

automatische Ascheaustragung, Kesselüberwachung 

per Handy-App, selbständige Zündung sowie deutlich 

niedrigere Abgastemperaturen, die den Wirkungs-

grad wesentlich erhöhen – wurde der alte Kessel nun 

durch einen neuen 200-kW-Biomassekessel der Firma 

Hargassner ersetzt.

Fernwärmeversorgung Raach – neuer Biomasse-Hackgutkessel

Ein besonderer Dank gilt unseren Wärmeabnehmern 
für ihr langjähriges Vertrauen. Die Fernwärmege-
nossenschaft Raach möchte in Zukunft verlässlicher 
Partner für eine nachhaltige Wärmeversorgung sein.

Die Fernwärmegenossenschaft 
bedankt sich bei den beteiligten 
Firmen für den raschen Umbau der 
Kesselanlage: Firma Hargassner mit 
Techniker Franz Schedl, Heizungs-
technik Heizbär, Elektrotechnik 
Wolf sowie bei den zahlreichen Ge-
nossenschafts-
mitgliedern, die 
tatkräftig bei 
den Umbau-
arbeiten mitge-
holfen haben.
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Berichte, Kindergarten
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Das Motto des Kalenders der SPÖ für das Jahr 2026 

ist diesmal, 80 Jahre nach Kriegsende, ein Auszug der 

wichtigsten Errungenschaften der Sozialdemokratie seit 

1945, von denen wir alle noch heute profitieren.

Bei den Bildern haben wir diesmal den Fokus auf selbst-

gemachte Bilder, die wir im Zug von Spaziergängen in 

Raach und Umgebung aufgenommen haben, gerichtet.

Weiters beinhaltet der Kalender wieder alle wichtigen 

Veranstaltungtermine und den Müllabfuhrplan für 2026.

Der Kalender wird, wie immer, noch vor Silvester in den 

Briefkästen zu finden sein bzw. per Post verschickt.

SPÖ Kalender

Ihre SPÖ Raach

PPrroossiitt NNeeuujjaahhrr 22002266
wwüünnsscchhtt IIhhrree

SPÖ - Raach am Hochgebirge MMiitt RRaaaacchheerr VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr uunndd MMüüllllaabbffuuhhrrppllaannffüürr ddaass JJaahhrr 22002266
HHeeuueerr iisstt ddeerr KKaalleennddeerr ddeenn EErrrruunnggeennsscchhaafftteenn ddeerr SSoozziiaallddeemmookkrraattiisscchheenn PPaarrtteeii ÖÖsstteerrrreeiicchhss sseeiitt 11994455ggeewwiiddmmeett

DDiiee BBiillddeerr ssiinndd aallllee vvoonn ddeerr SSPPÖÖ RRaaaacchh iinn RRaaaacchh uunndd UUmmggeebbuunngg aauuffggeennoommmmeenn wwoorrddeenn

IMPRESSUM: Medieninhaber: SPÖ Bezirksorganisation Neunkirchen, Wienerstraße 33, 2620 Neunkirchen.  
Für den Inhalt verantwortlich: SPÖ Raach a.Hg., Obmann Johann Wernhart, 2640 Raach a.Hg. 

Fotos: ©SPÖ Raach a. Hg. (wenn nicht anders vermerkt). Druck: Werbeinsel, 2620 Neunkirchen 

Das Team der SPÖ Raach 
wünscht allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern der 
Gemeinde Raach am Hoch-
gebirge ein gesegnetes und 
ruhiges Weihnachtsfest, 
einen gute Rutsch ins neue 
Jahr und vor allem viel 
Gesundheit!

Neues aus dem KiNdErGaRtEn Raach

Ein stimmungsvolles Laternenfest 
Auch in diesem Jahr durften wir ein wunderschönes 

Laternenfest rund um das Thema heiliger Martin feiern. 

Mit ihren liebevoll gebastelten Laternen versammelten 

sich die Kinder und ihre Familien zu einem kleinen Um-

zug rund um die Kirche. Die leuchtenden Laternen, das 

fröhliche Stimmengewirr und die Dämmerung sorgten 

für besondere Atmosphäre.

Im Anschluss erklang gemeinsam ein Lied, das die Ge-

schichte des heiligen Martin stimmungsvoll einleitete. 

Danach folgte der Höhepunkt des Abends: ein Theater-

stück, das von den Kindern mit großer Begeisterung 

und bemerkenswertem Talent aufgeführt wurde. Die 

jungen Darsteller*innen begeisterten das Publikum und 

wurden mit einem kräftigen Applaus belohnt.

Traditionell wurden im Anschluss die Kipferl geteilt – 

ein Symbol für das Miteinander und die Botschaft des 

heiligen Martin. Danach ging es nahtlos in den gemüt-

lichen Teil über. Beim liebevoll gestalteten Buffet des 

Elternbeirats konnte man sich stärken und leckeren 

Punsch genießen.

Alles in allem war es ein rundum gelungenes Fest, 

das Gemeinschaft, Freude und die Werte des heiligen 

Martin auf besondere Weise erlebbar machte.
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VS Otterthal
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Vielfalt bewegt – 
Highlights aus den letzten Wochen
Die letzten Wochen waren an der Volksschule Otterthal 

von vielfältigen Aktivitäten und besonderen Gemein-

schaftserlebnissen geprägt.

Seit Schulbeginn begleitet uns der Schwerpunkt Sozia-

les Lernen, den wir kontinuierlich im Unterricht veran-

kern – unter anderem mit dem Leo-Projekt sowie mit 

Mira, einem beliebten Kinderpodcast samt passender 

Literatur, der die Kinder auf kindgerechte Weise beim 

Erlernen wichtiger sozialer Fähigkeiten unterstützt.

Gemeinsam mit dem Kindergarten Raach fanden erste 

Begegnungen und Projekte statt, die den Übergang 

in die Schule erleichtern und den Kindern viel Freude 

bereiteten.

Ein musikalisches Highlight waren die Singtage der 

Feistritztaler Volksschulen. Beim großen Abschluss in 

der Volksschule Kirchberg begeisterten die Kinder mit 

ihren Liedern zahlreiche Eltern, Großeltern und Familien 

– ein stimmungsvolles Gemeinschaftserlebnis für alle.

Im Gesundheitsprojekt „Rückenfit“ trainierten unsere 

Schülerinnen und Schüler mit Physiotherapeutin Jo-

hanna Pollak spielerisch Haltung, Körperwahrnehmung 

und gesunde Bewegung.

Beim Elternabend mit Ergotherapeutin Stefanie Brett-

ner erhielten Eltern wertvolle Tipps und Einblicke in die 

motorische Entwicklung ihrer Kinder.

Volksschulpost – Neuigkeiten aus unserer Schule

Bei strahlendem Herbstwetter unternahmen alle Klas-

sen zudem einen Wandertag, bei dem die Kinder die 

Natur genießen, sich bewegen und gemeinsame Zeit 

außerhalb des Klassenzimmers erleben konnten.

Durch unsere Teilnahme am Projekt Klimaschule 

setzten wir außerdem ein Zeichen für Nachhaltigkeit. 

Die Kinder beschäftigten sich in Workshops und Ge-

sprächen mit Klimaschutz und ressourcenschonendem 

Verhalten.

Ein stimmungsvoller Höhepunkt der Vorweihnachtszeit 

war die Adventfenstereröffnung, bei der unsere Kinder 

mit weihnachtlichen Liedern für eine besinnliche At-

mosphäre sorgten.

Wir blicken dankbar auf diese abwechslungsreichen 

Wochen zurück und freuen uns schon sehr auf die 

weiteren Projekte.

Herzliche Grüße aus der Volksschule Otterthal – 
wo sich Talente entfalten.

Monika Steiner 

Bernhard Putz 
beim gemeinsa-
men Musizieren 
und  Singen mit 
den Schüler:in-

nen aus dem                    
Feistritztal.

Gemeinsam durch die bunte 
Herbstlandschaft (o. links)

Im Workshop lernen die                    
Schüler:innen über ein nachhalti-

ges  Miteinander (o. rechts)

Weihnachtliche Klänge bei der 
Adventfenstereröffnung (rechts)
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Monika Steiner 

Am 13. November wurden wir zu einem Verkehrsun-
fall auf der Schlaglstraße alarmiert. Ein Fahrzeug kam 
von der Fahrbahn ab, rutschte einen Abhang hinunter 

und kam schließlich an 
einem Baum zum Stillstand. 
Glücklicherweise wurde 
niemand verletzt. Das 
Unfallfahrzeug und die Un-
fallstelle wurde abgesichert 
und danach wurde der PKW 
mit der Seilwinde wieder 
auf die Straße gezogen und 
anschließend mithilfe der 

Abschleppachse verbracht. Neben unserer Feuerwehr 
war auch die FF Gloggnitz-Weissenbach im Einsatz.         
Ein großes Dankeschön für die gute Zusammenarbeit!

Bei den 17 Aufführungen der Theatergruppe Raach, 
die heuer das Stück „Die Gedächtnislücke“ aufführten, 
standen wir mit einer Brandsicherheitswache zur Ver-
fügung. 

Übungen sind ein zentraler Bestandteil unserer Arbeit, 
um im Ernstfall bestens vorbereitet zu sein. Derzeit 
liegt unser Fokus auf der „Ausbildungsprüfung Lösch-
einsatz“ (APLE), die am 20. Dezember in Raach am Ru-
dolf Dittrich-Platz stattfinden wird. Insgesamt treten 
voraussichtlich fünf Gruppen an: 2 Gruppen in Gold, 2 
Gruppen in Silber, 1 Gruppe in Bronze. 
Die APLE dient der Vertiefung und Erhaltung der 
Kenntnisse für den Löschangriff und stellt sicher, dass 
alle Mitglieder geordnet und effizient zusammen-
arbeiten. Anders als bei Bewerben geht es nicht um 
Bestzeiten, sondern um exakte und sichere Abläufe mit 
dem eigenen Fahrzeug und Gerät. Ein wesentlicher Be-
standteil ist ein Innenangriff unter Atemschutz in einer 
vorgegebenen Sollzeit. Zusätzlich werden Kenntnisse 

Bericht Freiwillige Feuerwehr in Bereichen wie Gerätekunde, Erste Hilfe und Knoten-

kunde überprüft.

Auch unsere Feuerwehrjugend war wieder fleißig! 

Gemeinsam mit der Feuerwehrjugend Otterthal ab-

solvierten die Jugendlichen am 01. Dezember in Raach 

das „Fertigkeitsabzeichen Feuerwehrtechnik“. Dieses 

Abzeichen umfasst:

• Testblatt: Fragen zu technischem Einsatz und 

Gerätekunde

• Fahrzeugsicherung: Sicherung eines Unfallfahr-

zeugs gegen Wegrollen

• Geräte und Ausrüstung für den technischen Ein-

satz: Erkennen und Erklären von Geräten

• Technischer Feuerwehreinsatz: Praktische Anwen-

dung, z. B. Aufbau von Beleuchtung oder Brand-

schutz

Alle Jugendlichen haben die Aufgaben mit Bravour 

gemeistert! Das Feuerwehrkommando gratuliert der 

Feuerwehrjugend und den Betreuern herzlich zu die-

sen Leistungen!

Am 03. Jänner 2026 finden die Wahlen für den Feuer-

wehrkommandanten und dessen Stellvertreter im 

Gasthof Diewald statt. Die Einladung wurde bereits 

vom Bürgermeister und Feuerwehrkommandant an alle 

Feuerwehrmitglieder ausgeschrieben. 

Am 10. Jänner findet der jährliche Feuerwehrball, 

ebenfalls im Gasthof Diewald, statt. Eine Einladung 

dazu sollten Sie Ende Dezember / Anfang Jänner er-

halten. Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit 

Musik, Tanz und guter Stimmung!
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Kaum zu glauben, aber wahr: Nicht nur die Funktions-

periode (5 Jahre Feuerwehrkommandant und -Stell-

vertreter), sondern auch das Jahr 2025 neigt sich dem 

Ende zu. Wir möchten uns bei Ihnen für die großartige 

Unterstützung und das Vertrauen bedanken, die wir in 

den letzten Jahren erfahren haben. 

Aktueller Mannschaftsstand: Aktiv: 58, Jugend: 17, Reserve: 11, Gesamt: 86 Mitglieder

Das Kommando und die gesamte Mannschaft der 
FF Raach wünschen allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern frohe Weihnachten, besinn-
liche Feiertage und ein gesundes, glückliches neues 
Jahr 2026. Wir sind auch im kommenden Jahr 
rund um die Uhr für Ihre Sicherheit da!

            © NÖLFV  

beim Antoni-� rtag 
am 17. Jänner in Raach am Hochgebirgeam 17. Jänner in Raach am Hochgebirgeam 17. Jänner in Raach am Hochgebirgeam 17. Jänner in Raach am Hochgebirgeam 17. Jänner in Raach am Hochgebirgeam 17. Jänner in Raach am Hochgebirge

Die Raacher Bauern versorgen Sie 
mit regional hergestellten Produkten, 

Mehlspeisen, Glühmost und Schmalzbrot.        

Bauernmarkt

Bauernbund Raach
Auf euren Besuch freut sich der

BauernmarktBauernmarktBauernmarktBauernmarktBauernmarktBauernmarktBauernmarktBauernmarkt

Heizkostenzuschuss 2025/26

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti-

gen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 

einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von        

€ 150 und zusätzlich eine NÖ Sonderförderung zum 

Antragsformular und Richtlinien und Erläuterun-

gen zu den Richtlinien sind im Internet unter der 

Adresse https://www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/
NOe_Heizkostenzuschuss.html abrufbar.

Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150 für die 

Heizperiode 2025/2026 zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann beim Gemeindeamt

Raach bis spätestens 31.03.2026 beantragt werden. 

Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 

Landesregierung.
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Abfallwirtschaftsverband
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Veranstaltungen

GEMEINDEZEITUNG 

WO? Skigebiet Schladming 

(Haus-Planai-Hochwurzen-Reiteralm)

WANN? 24.01.2026

ABLAUF? Abfahrt: 05:45 Uhr Dorfplatz Raach

06:00 Uhr Straßenmeisterei Gloggnitz

Ankunft:          ca.08:15 Uhr Talstation Haus

Heimfahrt: 16:15 Uhr Talstation Haus

Rückkunft:      ca.18:45 Uhr Straßenmeisterei Gloggnitz

                          ca.19:00 Uhr Dorfplatz Raach

PREISE? Inkludiert sind Liftkarte und Busfahrt

Kinder: (Jg. 2010-2019) € 38.-

Jugendliche: (Jg. 2007-2009) € 51.-

Schüler/Studenten (Jg. 2000-2006) € 72.-

Erwachsene: € 82.-

Nur Busfahrt: € 20.-

ANMELDUNG? Telefonisch:  Bernd Dobler 0650/4251818

Email: bernd_dobler@gmx.at

Einen schönen Schitag und viel Spaß wünscht euch der SV Raach!

Schitag
des Sportvereins
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Informationen

Niederösterreichischer Zivilschutzverband

bei Winterwetter!
Das gehört in eure Auto-
Notfallausrüstung:

Warme Decken und Kleidung – falls ihr
unerwartet länger im Auto bleiben
müsst
Ein vollgeladenes Handy und eine
Powerbank, damit ihr im Notfall Hilfe
rufen könnt
Starthilfekabel, falls die Autobatterie
den Geist aufgibt
Taschenlampe und Ersatzbatterien für
bessere Sicht in der Dunkelheit
Streusand oder eine kleine Schaufel,
um bei Schnee oder Eis nicht stecken
zu bleiben
Schneeketten, besonders bei Fahrten in
bergige Regionen

Lieber
einpaar

Minuten länger
unterwegs seinals
riskanteManöver

wagen!

www.noezsv.at

WWW.NOEZSV.AT

ffee

Lieber
einpaar

Minuten länger
unterwrwr egs seinals
riskakak nteManövövö evev r

wagen!

WWW.NOEZSV.AT
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Sudoku

» Lösung auf Seite 37

2 9 4 6 3
7 8

1 6
3 8

7 2 3 4
6 4

4 9
5 8

4 6 3 7 2

5 1 8
4 9 7

2 9 3 4
5 6

5 3
1 8
4 1 2 9

9 7 6
6 3 1

2 8
5 4
1 7 4 3

7 6 4
9 8 2 1

5 3 2
4 3 9 8
9 2

8 7

6 7
6 3 2 4

9 6
5 3 1

7 2 8 4
3 8 5
7 2
9 1 5 8

9 5

  Talente

  Horoskop

  Aktuelles

  Verrückte Ideen

  Zukunft, Träume, Wünsche

  Vermischtes

RÄTSEL

3 4

1 2

23

Sudoku

» Lösung auf Seite 37

8 1 9 7
2 5 3

3
4 2 9 3 5
9 2

3 6 8 1 4
2

5 6 3
4 7 8 2

1 4 8 3 5
9 3 7

9 3 8
5 7 4
6 5

9 6 8
7 5 4
6 1 5

5 2 1 7 3

1 5 8
5 3

8 7 4
1 8 5
9 3 6 7

7 4 6
7 5 1

9 3
6 9 4

3 5
4 8

6 8 5 9
8 1 9 6
6 5 4
3 4 8 5

5 6 7 1
7 6

9 7

Aus der Rätsel-Broschüre von „Tut gut!“ https://www.noetutgut.at/infomaterial/details/raetsel-broschuere




